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«Hier haben Sie zwanzig Rappen !»

«Aber das sind ja bloß zehn !»

«Nanu, Sie sind also gar nicht blind?»
«Behaupte ich auch nicht, ich bin nur zur Vertretung hier,

mein Freund, der Blinde ist nämlich gerade im Kino!»

Tenez wo» hon, t>oici 20 centimes.
Fairer erre«r ü/onsie«r, ce ne sont <j«e 70 centimes.
Direr c/onc, mo« ami, uo«s n'êtes c/onc pas aw«g/e
/e ne prétends par /'erre, je remp/ace mon copain
<j«i err a//é a« cinéma.

Wo sitzt das Herz "" " ""
«Soll ich wirklich mit dieser Hose herumlaufen, Feldweibel?»
«Natürlich. Ist sie Ihnen nicht fein genug? Die Hauptsache ist,

daß ein tapferes, vaterlandsliebendes Herz darin schlägt?»

zlnatomie mi/itaire.

- Sergent-ma/orc'err to«t ce g«'on m'a fro«t>é comme panta/ons.'

- 5en çf«oi 7/r ronr très hien. Le principa/ err ç«'i/ hafte /a-
dedans an cce«r so/idement dévo«é à /a patrie.

Der Milchmann. «Herr Molke, Sie kommen jetzt im-
mer so früh! Früher kamen Sie immer später!»

«Leider nichts zu machen, Herr Krause! Später werde ich
noch früher kommen!»

A/on mari ressemh/e rar ce photo à an ringe,
/e rair c/éro/é mac/ame. Voar aariez d« 7
ronger at>anr de t>o«s marier.

«Herr Ober, hier ist ja eine Nadel in der Suppe! Was
soll das?»

«Mein Herr, das ist wohl ein Druckfehler! Es sollte
eine Nudel sein!»

Bankstreet in Chikago. Der Chef rief den Kassierer.
«In der Kasse fehlen hundert Dollar», sagte er streng,
«niemand hat den Schlüssel zur Kasse als Sie und ich!»

Der Kassierer lächelte: «Dann wäre es das beste,
Chef, wir legen jeder fünfzig Dollar hinein und reden
nicht weiter darüber.»

Herr am Postschalter: «Verzeihen Sie gütigst, dieser
an Frau Prachtfink, Vogelgasse, adressierte Brief lag in
meinem Briefkasten. Da ich aber Wurmstich heiße und
am Meisenstieg wohne, dürfte ein Irrtum des betreffen-
den Beamten vorliegen!»

«Ausgeschlossen!»

SICH

Bitte nach Ihnen.

- /e t>o«s en prie,
zlprès i>o«s.

Arme alte Maja Nie
wollte sie glauben,
daß das Tieffliegen
so gefährlich ist !»

- PdMure w'ei//e, e//e
n'a jamais t;o«/«
croire çx'i/ était
dangere«* tie /aire
de* /oopings.

Hallo du, komm' nur
gleich wieder zurück,
zum Fliegen bist du
noch zu jung.

- z4//ons i>e«.x-t« reve-
nir to«t de s«ife / 7»
e^ encore trop je«ne
po«r vo/er.

Das dritte Ei in der
obersten Reihe ist
von mir.

— Vo«s fo^ez /e troi-
sième ce«/ c/e /a
rangée s«périe«re...
et hien c'est /e mien /

«Wenn du deine respektlosen Reden nicht bald ein-
dämmst, Eugenie, werde ich dir nächstens zeigen,
wer hier Herr im Hause ist.»

- Si t« confin«ei £«génie, à tenir des propos awssi
disco«rtois, t« me mettras dans /'o/>/igafion </e

te montrer ç«e je sais /e maitre chez moi.
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